
Rückert, Friedrich: [du hast uns überlebt die Nacht] (1827)

1 Du hast uns überlebt die Nacht,

2 Wiewohl in Todesschmerzen;

3 Und auch dafür sei dargebracht

4 Ein Dank von unsern Herzen;

5 Wenn uns auch nur noch einen Tag

6 Dein süßes Leben bliebe;

7 So lang als möglich halten mag

8 Ja, was sie liebt, die Liebe.

9 Auf lange fest ja halten mag

10 Nichts, was sie liebt, die Liebe;

11 Genug, daß nur von Tag zu Tag

12 Sich der Verlust verschiebe.
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